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Über 45 000 Euro Spenden für Flutopfer

-
 (rup) Gemeinsam erreicht

man mehr: Angesichts der immen-
sen Hochwasserschäden im Ahrtal,
wo die Feuerwehren aus Nalbach,
Saarwellingen und Schwalbach mit
rund 50 Mann im Einsatz waren, ini-
tiierten die drei Gemeinden eine ge-
meinsame Spendenaktion (wir be-
richteten).

Und die Solidarität und Hilfsbereit-
schaft waren groß: Über 45 000 Euro
flossen so auf das Spendenkonto, das
bei der Gemeinde Nalbach für diese
Aktion eingerichtet wurde. Die Sum-
me wurde zudem durch einen Spen-

der so aufgerundet, dass sie geteilt
durch drei die Summe von 15 112
Euro ergab, also die Summe, mit der
ganz konkret jeweils die Ortsgemein-
den Ahrbrück, Antweiler und Insul
im Landkreis Bad Neuenahr-Ahr-

weiler unterstützt werden sollen. Die
symbolischen 112 Euro stehen dabei
für die allseits bekannte Notrufnum-
mer 112 und soll gleichzeitig an den
unermüdlichen Einsatz der Feuer-
wehren erinnern. Die Bürgermeis-

ter Peter Lehnert, Manfred Schwinn
und Hans-Joachim Neumeyer so-
wie die drei freiwilligen Feuerweh-
ren der Gemeinden Nalbach, Saar-
wellingen und Schwalbach wollen
aber auch zukünftig den betroffenen

Orten zur Seite stehen. Der Kontakt
zu den Ortsbürgermeistern besteht,
und die Spendensammler sind sich
damit auch absolut sicher, dass die
Spenden dort in voller Höhe ankom-
men, wo sie auch dringend unbüro-

kratisch gebraucht werden. „Wenn
jemand die Einzelschicksale der Be-
troffenen kennt, dann ist es der je-
weilige Ortsbürgermeister“, betont
der Nalbacher Wehrführer Jörg Laub.

Am Samstag, 9. Oktober fah-
ren nun die Wehrführer Jörg Laub 
(Nalbach), Jürgen Weisgerber
(Saarwellingen), und Torsten Kas-
par (Schwalbach) mit den dama-
ligen Feuerwehrhelfern in die drei

stark betroffen Ortsgemeinden an
der Ahr, um die Schecks vor Ort an
die Ortsbürgermeister zu überge-
ben. In persönlichen Gesprächen
wollen sie zudem ausloten, woran
es derzeit insbesondere noch fehlt,
um weitere gezielte Hilfe in die Wege
leiten zu können.

Über Wochen haben die
drei Gemeinden Nalbach, 
Saarwellingen und 
Schwalbach gesammelt.
Nun sollen die Spenden 
ins Ahrthal gebracht
werden. Doch dabei soll
es nicht bleiben.
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